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Einzugsliquidität 

 

1. Formel 

Kennzahl gibt an, ob den kurzfristigen Zahlungsverpflichtungen nachgekommen werden kann. 

 

𝐸𝑖𝑛𝑧𝑢𝑔𝑠𝑙𝑖𝑞𝑢𝑖𝑑𝑖𝑡ä𝑡 =  
(𝐹𝑜𝑟𝑑𝑒𝑟𝑢𝑛𝑔𝑒𝑛 + 𝑓𝑙ü𝑠𝑠𝑖𝑔𝑒 𝑀𝑖𝑡𝑡𝑒𝑙) ∗ 100

𝑘𝑢𝑟𝑧𝑓𝑟𝑖𝑠𝑡𝑖𝑔𝑒𝑠 𝐹𝑟𝑒𝑚𝑑𝑘𝑎𝑝𝑖𝑡𝑎𝑙
 

 

2. Beurteilung  

Einzugsliquidität = 100%  => optimal, da Forderungen und liquide Mittel genauso hoch sind wie kurzfristiges Fremdkapital 

Einzugsliquidität > 100%  => nicht optimal, da das Geld vermutlich nicht wirtschaftlich angelegt ist 

Einzugsliquidität < 100%  => schlecht, da Zahlungsschwierigkeiten entstehen können 

 

 

3. Maßnahmen zur Verbesserung der Kennzahl 

 Verringerung des kurzfristigen Fremdkapitals durch  

o Umwandlung von kurzfristigen Bankverbindlichkeiten in langfristige Bankverbindlichkeiten  

 Erhöhung der flüssigen Mittel durch 

o Beschleunigung des Mahnverfahrens  

o Verkauf nicht mehr benötigter gebrauchter Sachanlagen   


